Deutsdier Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache Vl/1946 


Sachgebiet 404 

Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Dr. Henze, Dr. Fudis, Frau 
Stommel, Hussing und Genossen 

betr. Neufassung des elterlichen Sorgeredites 


Aus der Antwort auf die Fragen 24 und 25 des Abgeordneten 
Brandt (Grolsheim) in der 96. Sitzung des Bundestages vom 
3. Februar 1971, Stenographischer Bericht S. 5275 (D), geht her- 
vor, daß im Bundesministerium der Justiz unter anderem Vor- 
arbeiten für eine Neuordnung des elterlichen Sorgerechtes und 
des Adoptionsrechtes aufgenommen worden sind. 


Wir fragen die Bundesregierung: 


1. Welche grundsätzlichen Überlegungen haben die Bundes- 
regierung dazu bewogen, eine Neuordnung des elterlichen 
Sorgerechtes vorzubereiten? 

2. Welche Paragraphen des 5. Titels des BGB „Elterliche Ge- 
walt über eheliche Kinder" gedenkt die Bundesregierung zu 
ändern? Denkt sie auch an eine Neufassung der §§ 1626 und 
1634 BGB? 

3. Wie stellt sich die Bundesregierung eine „Objektivierung" 
der jeweiligen Voraussetzungen des § 1666 BGB konkret 
vor? Denkt man an eine Zuständigkeitsverlagerung von den 
Vormundschaftsgerichten auf die Jugendämter? 

4. Welche Vorstellungen hat die Bundesregierung zur Berück- 
sichtigung des Wohles des Kindes im neuen Ehescheidungs- 
recht entwickelt? 
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